
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 7. für die öffentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung (Gemeinde Ostenfeld) 

am Montag, 23. März 2015 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über eine Umgestaltung der Parkfläche am Bürger-
zentrum 'Alte Schule'           
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Die unbefestigten Stellplätze im hinteren, nördlichen Bereich der Außenanlagen der Alten 
Schule verfügen über keine eindeutige Abgrenzung. Dies führt dazu, dass „wild“ geparkt wird 
und die vorhandene Fläche nicht optimal ausgenutzt wird. 
Dem kann abgeholfen werden, indem die vorhandene Stellplatzfläche (siehe Lageplan) um 
ca. 3,0 m Richtung Nordwesten erweitert und am unteren Ende mit Hochbordsteinen  
begrenzt wird. Die Bordsteine werden mit einem Abstand von 15 cm „auf Lücke“ gesetzt, um 
die Entwässerung der Flächen zu gewährleisten. 
 
Die vorhandene Straßenlampe soll mit einem Bewegungsmelder ausgestattet werden. 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Pos. Menge Einheit Gegenstand      EP GP 
1 9 m³ Oberboden abtragen, andecken    25,00   225,00 
2 9 m³ Boden abtragen, abfahren                  25,00   225,00 
3 9 m³ Betonrecycling einbauen                  50,00   450,00 
4 15 m Bordsteine auf Lücke einbauen    30,00   450,00 
5 1 psch Umrüstung Leuchte auf Bewegungsmelder 150,00   150,00 
6 1 psch Auffüllung  Fläche vor Containern  250,00   250,00 
 
   Summe      1.750,00 
   10 % Baustelleneinrichtung       175,00 
   Nettosumme      1.925,00 
   19 % MwSt          365,75 
   Bruttosumme       2.290,75 
 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Stellplätze am Bürgerzentrum „Alte Schule“ mit  
Kosten in Höhe von voraussichtlich 2.290,75 € in der vorgestellten Form zu erweitern  
. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag an den günstigsten Bieter zu erteilen. 
 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Jens Jessen  
  
 
Anlage(n): Lageplan 
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